
Kranich auf Erfolgskurs 

Der Kranich ist ein majestetischer Vogel und brütet überwiegend in feuchten bis 
nassen Niederungsgebieten. Seit Beginn des 20. Jahrhunderts sind die Bestände 
zusammengebrochen. Hauptursache der starken Rückgänge war die 
Lebensraumzerstörung durch Entwässerung, Grundwasserabsenkung, 
Feuchtwiesen- und Grünlandumbruch, Fließgewässerausbau und Denaturierung von 
Mooren. Dies führte zu einer starken Gefährdung des Fortbestandes dieser Art. 
Durch intensive Schutzmaßnahmen, höhere Rückkehrquoten aus den 
Winterquartieren sowie bessere Anpassung des Kranichs an landwirtschaftliche 
Nutzflächen hat sich der Bestand in den letzten Jahrzehnten wieder sichtlich erholt. 
Der langjährige Kranichbetreuer Eckehard Bühring berichtet anhand eines 
Diavortrages am Dienstag, den 13.09.2005 um 20:00 Uhr im Seminarraum des 
NABU-Artenschutzzentrums in Leiferde über den Kranich auf Erfolgskurs in 
Niedersachsen - auch im Landkreis Gifhorn.


